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Lebendig bis zum letzten Atemzug 
Margarete Nießen dritte Hauptamtliche im Team der Ökumenischen Hospizhilfe 

„Meine Aufgabe ist es, Menschen würdevoll in den Tod zu begleiten“, beschreibt Margarete 
Nießen ihren Auftrag bei der Ökumenischen Hospizhilfe Worms. Seit dem 1. August gehört die 
gelernte Krankenschwester zum Team der Ökumenischen Hospizhilfe Worms. Neben Dorette 
Nesbigall (Caritas) und Pfarrerin Birgit Volk (Evangelisches Dekanat) ist Margarete Nießen die 
dritte hauptamtliche Mitarbeiterin; ihre Stelle wird vom Diakonischen Werk getragen. Im Büro 
der Einrichtung in der Berggartenstraße 3 wird sie Erstgespräche mit Patienten und 
Angehörigen führen, die Ehrenamtlichen schulen und deren Einsätze koordinieren. Ihr 
persönliches Ziel: Die Patienten sollen sich bis zum letzten Atemzug lebendig fühlen. 

„Die letzten Jahre waren eine kostbare Zeit, ich habe viel über das Leben gelernt“, so 
Margarete Nießen über ihre Erfahrung in der Hospizarbeit. In Ludwigshafen hat die gebürtige 
Pfälzerin eine stationäre Hospizeinrichtung mit aufgebaut. Freunde haben in dieser Zeit 
zunächst mitleidig reagiert. „Im Hospiz verlernt man doch das Lachen“, hat Nießen oft gehört. 
Doch das Gegenteil sei der Fall: „Dort habe ich das Leben sehr intensiv gespürt“, so die 
Erfahrung der zweifachen Mutter. Als junge Krankenschwester ging es ihr wie vielen 
Menschen: „Früher wollte ich den Tod nicht sehen, deshalb habe ich auch lange auf der 
Entbindungsstation gearbeitet, der Tod machte mir Angst.“ Erst mit der Zeit habe sie den Tod 
als Teil des Lebens respektiert und sich mit dem Weg dorthin beschäftigt. „Mir ist es wichtig, 
Patienten und Angehörigen die Angst vor dem Sterben zu nehmen, der Tod gehört nun einmal 
von Anfang an zu unserem Leben dazu.“ 

Die Ökumenische Hospizhilfe Worms wurde vor 15 Jahren gegründet. Getragen wird die 
Einrichtung vom Caritasverband Worms e.V., dem Diakonischen Werk Worms-Alzey sowie 
den Katholischen und Evangelischen Dekanaten in Worms. „Ohne die Unterstützung der 
Ehrenamtlichen und ohne die Spenden wäre unsere Arbeit gar nicht möglich“, weiß Margarete 
Nießen zu berichten. Um den Freunden und Förderern zu danken und Interessierte auf die 
Arbeit der Hospizhilfe aufmerksam zu machen, wird das Jubiläum am 24. September mit 
einem Festakt gefeiert. Los geht es um 16 Uhr in der Wormser Martinskirche. Anschließend 
werden beim „Talk im Garten“ Männer und Frauen der ersten Stunde interviewt.  

Kontakt: Margarete Nießen, Berggartenstraße 3, 67547 Worms , 06241 / 9116-95, 
info@hospizhilfe-worms.de  

Worms, 25. August 2011 
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